
CLUB DES ALSACIENS – FREUNDE DES ELSASS E.V.
Sonnenberger Strasse 84 • D-65193 Wiesbaden                 

Tel. + 49 (0) 611 56 25 49 • Fax + 49 (0) 611 95 66 249 • 1. Vorsitzender: André Fricker      
Mail: info@alsacemonde.de • Internet: www.elsässerverein-frankfurt.de  

Bankverbindung: Frankfurter Volksbank • IBAN : DE24501900000077003827     BIC : FFVBDEFF      

Anmeldung bis zum 5. Dezember  per e-mail: 
secretariat@alsacemonde.de 

Name, Vorname:_______________________________ Tel. Nr.__________________
Anzahl der Teilnehmer - nombre de personnes : ________
Ich/Wir nehme/n teil an (bitte ankreuzen) - Je/Nous participerai/ons à (cocher svp) :
               ☐ Van Gogh Führung  
 Ort:_______________   Datum:_________   Unterschrift:___________________

Anschließend: 18:00 Uhr sind 15 Plätze bei Hilde Ries reserviert

Dezember

KULTURTREFFEN
Donnerstag, den 12. Dezember 2019

Treffen: 16:15 Uhr
Beginn: 16:30 Uhr

VAN GOGH
LIMITIERTE PLÄTZE

  Preis: Eintritt für Gruppen (max. 25 Personen) 15.-€ p. P.
  Die Führungskosten (nur für Mitglieder) werden vom             
  Verein übernommen.
  Ort :  Staedel-Museum, Schaumainkai 63,  
Frankfurt am Main

AGENDA 
5. Januar:   Dreikönigstreffen im 
Cafe Merci in Kronberg
6. Februar: Hess. Rundfunk
12. März: Hauptversammlung

Vincent Willem van Gogh (geb. am 30. März 1853 in Groot-Zundert,  gestorben am 29. Juli 1890 in Auvers-sur-
Oise) war ein niederländischer Maler und Zeichner, er gilt als einer der Begründer der modernen Malerei. Nach 
gegenwärtigem Wissensstand hinterließ er 864 Gemälde und über 1000 Zeichnungen, die allesamt in den letzten 
zehn Jahren seines Lebens entstanden sind. 
Sein Hauptwerk, das stilistisch dem Post-Impressionismus zugeordnet wird, übte starken Einfluss auf nachfol-
gende Künstler aus, vor allem auf die Fauves und die Expressionisten. Während er zu Lebzeiten nur wenige Bilder 
verkaufen konnte, erzielen seine Werke seit den 1980er Jahren bei Auktionen Rekordpreise. 
Vincent van Goghs frühen Arbeiten ist kaum anzumerken, dass er einmal ein bedeutender Maler werden sollte. 
Er wollte lernen und eignete sich das Nötigste autodidaktisch an, zeichnete nach Lehrbüchern und kopierte von 
ihm bewunderte Zeichnungen und Drucke.
Im September 1883 zog er in die nordniederländische Provinz Drenthe, eine Heide- und Moor-
landschaft, die wegen ihrer malerischen Atmosphäre von Künstlern wie etwa Max Liebermann 
geschätzt wurde.
In Paris lernte van Gogh den damals aktuellen Kunststil, den Impressionismus, kennen.
Aus mehreren Gründen hatte van Gogh sich für Südfrankreich entschieden. Zum einen wollte 
er dem nördlichen Winter entgehen, zum anderen hoffte er, hier die „blauen Töne und heiteren 
Farben“ des Südens zu finden.
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